
 

Begehren 
Werktitel: Begehren
Untertitel: Musiktheater
KomponistIn: Furrer Beat
Beteiligte Personen (Text):
Ovid, Vergil, Eich Günter, Pavese Cesare, Furrer Beat , Huber Christine, Hofer
Wolfgang
Entstehungsjahr: 2001
Dauer: 1h 30m
Genre(s): Neue Musik
Gattung(en): Oper/Musiktheater
Sprache (Text): Deutsch
Besetzung: Solostimme(n) Chor Gemischter Chor Kammerorchester/Ensemble
Besetzungsdetails:

Orchestercode: S, Bar, Spr, gem.Ch - 1/1/2/0, Sax - 0/1/1/0 - 2 Perc, Pf -
2/0/1/1/1

Solo: Sopran (1), Bariton (1), Stimme (1, SprecherIn)

gemischter Chor (1), Flöte (1), Oboe (1), Klarinette (2), Saxophon (1), Trompete
(1), Posaune (1), Perkussion (2), Klavier (1), Violine (2), Viola (1), Violoncello (1),
Kontrabass (1)

Chor: 12 Stimmen
ad Klarinette: 1. auch Bassklarinette, 2. auch Kontrabassklarinette
ad Saxophon: Tenor- und Sopransaxophon

Rollen
Er, Sie. Sprecher

Art der Publikation: Verlag
Titel der Veröffentlichung: Begehren
Verlag/Verleger: Bärenreiter-Verlag
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Bezugsquelle: Bärenreiter-Verlag
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Beschreibung
"Nach "Die Blinden" und "Narcissus" ist "Begehren" Furrers drittes Musiktheater
und zählt zusammen mit dem Hörtheater FAMA nach Arthur Schnitzler zu seinen
erfolgreichsten szenischen Werken. In zehn Szenen fokussiert das Musiktheater
"Begehren" den antiken Mythos des Orpheus. Neben den antiken Quellen von
Ovid und Vergil verwendet Furrer Texte aus Günter Eichs Hörspiel "Geh nicht
nach El Kuwehd" (1954), sowie Cesare Paveses "Der Untröstliche" (1947) und
Hermann Brochs "Der Tod des Vergil". Das dramatische Verfahren, das er für
"Begehren" entwickelte, vergleicht Furrer mit der Arbeit eines Restaurators, der
ein Palimpsest Schicht für Schicht entziffert. Übereinandergelegte Textebenen, in
Klanglichkeit umgesetzt, reflektieren die Geschichte zweier Figuren. Er und Sie
sind Archetypen, die Stationen der gegenseitigen Nichterreichbarkeit, der
Verzweiflung des Begehrens durchschreiten. In seinem Musiktheater "Begehren"
entwickelt Beat Furrer eine neuartige musikdramatische Erzählweise. Das ganze
Drama des Orpheus ist in einem Moment der Anfangsszene zusammengefasst:
"Und wandte mich um". Das Musiktheater erzählt in der Retrospektive: Orpheus'
Tragödie des Sehens, die Unmöglichkeit der Begegnung, das Begehren.
Musikalisch ereignet sich in dieser Anfangsszene eine Überlagerung
vielschichtiger klanglicher Phänomene in Orchester und Stimmen, die sich aus
dem Zischlaut des Wortes »Schatten« ableitet. Es erklingt ein komplexes Total,
das man als eine Matrix bezeichnen kann, die in den folgenden Szenen in ihren
einzelnen Aspekten immer wieder neu erscheint. Ohne eine Ã¤uÃŸere Handlung
zu konkretisieren, scheinen mehrere Ebenen der Orpheus-Geschichte auf: Zwei
Figuren, ambivalent in der Zuordnung, bewegen sich in ihrer jeweils fremden
Sprechweise aufeinander zu: Sie beginnt singend, sehr stilisiert Furrer vergleicht
sie mit der Abbildung auf einer antiken Vase und entwickelt sich im Verlauf immer
mehr zur gesprochenen Sprache hin. Er hingegen - als würde er sich daran
erinnern, Orpheus gewesen zu sein - , vollzieht eine Entwicklung vom Sprechen
zum Singen hin. Sie und Er bewegen sich in ihrer Artikulation in gegensätzliche
Richtungen, sprechen verschiedene Sprachen, repetieren ihre Texte,
Befindlichkeiten. Im Punkt größter Annäherung findet Sie zum Sprechen, beide
treffen sich im Klang des Atmens. Aus dem Erzählen im Rückblick entwickelt
Furrer eine Konzeption der Gleichzeitigkeit. In der Erinnerung ist eine Geschichte
komplett, mit Entwicklung und Konsequenz präsent, entsprechend ist in allen
Szenen das ganze Drama musikalisch enthalten. Und doch ist die Szenenfolge
von "Begehren" eine Erzählung, vollzieht die Geschichte des Orpheus nach und
nähert sich dem Mythos aus verschiedenen Perspektiven. Furrers Erzählweise
schafft einen Raum, der im Lauf des Stücks in einer zugrundeliegenden Struktur
der musikalischen und der erzählerischen Wiederholung abgetastet wird. Es
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entsteht ein fortgesetztes Umkreisen der Geschehnisse. Beide Figuren verharren
in ihrer Zuständlichkeit, in dem Beleuchten der Ereignisse aus der Retrospektive.
Er rekapituliert seine Suche, Sie spricht zu ihm, mit einem Text von Günter Eich,
der eine verlassene Frau die Entfernung vom Geliebten ausdrücken lösst: »liegt
doch die Nacht zwischen uns wie ein schwarzes Gebirge ...«. Am Schluss rückt Sie
in den Vordergrund. Er ist nur noch in einer Atemstudie präsent, nÃ¤hert sich
aber in kleinen melodischen Floskeln dem Gesang an gipfelnd in der virtuosen
»Aria«, in der Sie ihren Monolog der Unerreichbarkeit hält: Musikalisch ist dies
eine Synthese aus geräuschhaftem Sprechen, Singen, Klagen und Atmen,
inhaltlich eine utopische Vereinigung. Ihr »Hörst du? Ich kann zu dir sprechen, als
wärst du hier « schlägt den Bogen zu ihrem Rufen am Beginn, ihr Fazit »du kamst
aus der einen Einsamkeit und gehst in die andere« zieht den Schlussstrich."
werkkommentar, BärMarie Luise Maintz (aus: Kloiber, Rudolf / Konold, Wulf /
Maschka, Robert: Handbuch der Oper, Kassel 2016) Werkkommentar, Bärenreiter
Verlag, abgerufen am 29.11.2021 [
https://www.baerenreiter.com/shop/produkt/details/BA7721_72/]

Uraufführung
5. Oktober 2001 - Graz
Veranstalter: Steirischer Herbst
Mitwirkende: Petra Hoffmann (Sopran), Johann Leutgeb (Bariton), Capella nova,
ensemble recherche, Beat Furrer (Dirigent)

Weitere Informationen: konzertante Aufführung
Szenische Uraufführung am 9.03.2003 in Graz (Veranstaltende Organisationen:
Steirischer herbst, Ruhr-Triennale, Graz 2003 - Europäische Kulturhauptstadt;
InterpretInnen und Ensembles wie bei der szenischen Uraufführung, weiters
Reinhild Hoffmann (Inszenierung), Zaha Hadid (Bühnenbild), Anna Eiermann
(Kostüme)

Aufnahme
Titel: Begehren
Label: Kairos (CD, 12432KAI)
Jahr: 2006
Mitwirkende: Petra Hoffmann (Sopran), Johann Leutgeb (Bariton),
Vokalensemble Nova, ensemble recherche, Beat Furrer (Dirigent)

Titel: Begehren
Label: Kairos (DVD, 12792KAI)
Jahr: 2008
Mitwirkende: Petra Hoffmann (Sopran), Johann Leutgeb (Bariton),
Vokalensemble Nova, ensemble recherche, Beat Furrer (Dirigent)

Titel: Beat Furrer: Begehren
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Plattform: YouTube
Herausgeber: Beat Furrer – Thema
Datum: 28.04.2020
Mitwirkende: Petra Hoffmann (Sopran), Johann Leutgeb (Bariton),Vokalensemble
Nova, ensemble recherche, Beat Furrer (Dirigent)
Weitere Informationen: Kairos CD
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